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Solothurn, 12. Juli 2021 
 
 
Jahresbericht der Präsidentin für das Jahr 2020/2021 
KMU Frauen Solothurn – ein Jahr mit vielen Herausforderungen und Veränderungen 
 
Geschätzte Leser/-innen 
 
Die KMU Frauen des Kantons Solothurn blicken auf ein Jahr mit vielen Herausforderungen und Veränderungen zurück. 
Die Covid-Krise traf gerade unsere Mitglieder, hauptsächlich Einzelunternehmerinnen, besonders stark. Mit viel Enga-
gement setzten wir uns deshalb für sie ein. Selbstverständlich kamen unsere Anstrengungen aber auch den KMU-Män-
nern zu Gute. Auch bezüglich der bereits geplanten Anlässe mussten wir flexibel sein und uns mit den neuen technolo-
gischen Möglichkeiten auseinandersetzen. 
 

Mitgliederversammlung 2020 online 

Die Mitgliederversammlung führten wir zwischen dem 23. Juli und dem 26. August 2020 digital durch. 45 KMU Frauen 
haben an der Umfrage teilgenommen, alle Beschlüsse wurden einstimmig gefasst. Neu in den Vorstand gewählt wurde 
Kantonsrätin Stephanie Ritschard aus Riedholz. Bestätigt wurden die bisherigen Vorstandsmitglieder Dr. Pia Stebler 
(Präsidentin), Verena Wüthrich (Vizepräsidentin), Nadia Bangerter-Beè, Sylvia Leisi und Nicole Schöni. Ebenfalls ein-
stimmig bestätigt wurde Doris Reinmann als Revisorin. 
 

Starke Interessenvertretung 

Wie bereits im ersten Halbjahr setzten wir uns auch im zweiten Halbjahr 2020 sowie 2021 intensiv für die Interessen 
unserer Mitglieder erfolgreich ein. In mehreren Schreiben an den Solothurner Regierungsrat wiesen wir auf die schwie-
rige Situation, in der sich insbesondere auch viele Frauen mit Kleinstunternehmen befinden, hin und schlugen Lösun-
gen vor, um Konkurse von an und für sich gesunden Unternehmen zu verhindern. Unsere Appelle wurden allesamt von 
der Solothurner Regierung positiv aufgenommen. Die meisten Anliegen wurden auf eidgenössischer Ebene umgesetzt. 
Bei der Bitte nach einer Lösung für die Geschäftsmieten präsentierte die Solothurner Regierung kurz vor den Sommer-
ferien 2021 eine kantonale Lösung, welche noch im gleichen Jahr in Kraft trat. Weiter verzichtet der Kanton Solothurn 
2021 auf die Erhebung von Verzugszinsen auf geschuldeten Staatssteuern, sofern ein Unternehmen Härtefall-Entschä-
digungen erhält. Die Umsetzung erfolgt pragmatisch: Die Steuerverwaltung stellt solchen Personen automatisch keine 
Verzugszinsen in Rechnung, sie müssen also kein Gesuch stellen. Die KMU Frauen Solothurn danken dem Solothurner 
Regierungsrat für die weitgehend wirtschaftsfreundliche Umsetzung der Massnahmen. 
 

Wildblumensamen als kleine Aufmerksamkeit 

Die physischen Zusammenkünfte mit unseren Mitgliedern fehlten uns Vorstandsfrauen sehr. Im Frühjahr – aus Anlass 
des 50-jährigen Jubiläums des Frauenstimmrechts – liessen wir all unseren Mitglieder ein Set Wildblumensamen als 
Zeichen der Verbundenheit zukommen. Kommentar dazu: „Wildblumensamen. Das passt doch irgendwie gut zu uns 
KMU-Frauen – bunt, unabhängig, robust und einfach schön“.  

 

Vier virtuelle Vorstandssitzungen und ein physischer Anlass 
Im Berichtsjahr trafen sich die Vorstandsmitglieder zu vier virtuellen Vorstandssitzungen. Das Thema war immer das 
gleiche: Wie können wir unseren Mitgliedern trotz Corona einen möglichst grossen Nutzen stiften? Wo besteht Hand-
lungsbedarf? Wie können wir unseren Mitgliedern am besten dienen?  
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9. September 2020 

KMU Frauen-Anlass mit BDO AG: Parktheater Grenchen 
 

Am 9. September 2020 konnten wir uns das einzige Mal im Vereinsjahr zu einem grösseren Anlass physisch treffen, 
selbstverständlich unter Einhaltung der Hygienevorschriften und der Abstände. Der Anlass war gut besucht und star-
tete bei schönstem Wetter mit einem geführten Rundgang durch die Stadt Grenchen, der zeigte, dass die Dichte an 
vorwiegend moderner Kunst im öffentlichen Raum in Grenchen beeindruckend und absolut sehenswert ist. Lokale, 
nationale und internationale Kulturschaffende hinterliessen und hinterlassen in Grenchen ihre Spuren in unterschied-
lichster Form, als Bilder, Skulpturen, Brunnen usw. Nach dem Rundgang empfingen uns Karin Andenmatten und Jöel 
Buntschu von der BDO AG im Parktheater Grenchen und gaben uns diverse wertvolle Tipps zum Thema „Immobilien“ 
mit auf den Weg: Auf was muss beim Abschluss oder bei der Auflösung eines Mietvertrags für eine Geschäftsliegen-
schaft besonders geachtet werden? Formvorschriften? Indexierter Mietzins, Staffelmietzins und Umsatzmiete? Selbst-
verständlich war auch die damals vom Solothurner Regierungsrat beschlossene Mietzinspakte für Corona-Härtefälle, 
die sogenannte „Drittels-Lösung“, ein zentrales Thema. Dass das Thema unter den Nägeln brannte, bewiesen die zahl-
reichen Fragen, welche Karin Andenmatten und Jöel Buntschu der BDO AG kompetent beantworteten. 
 

   

  
         Fotos: KMU Frauen SO 

 

Anschliessend genossen wir auf der Terrasse des Parktheaters in Grenchen ein köstliches Apéro Riche und liessen 
den wunderschönen Sommerabend bei angeregten Gesprächen gut gelaunt ausklingen. 
 

Wechsel im Präsidium   
Gegen Ende der Berichtsperiode wurde ich zur Präsidentin des Kantonal-Solothurnischen Gewerbeverbands (kgv) 
gewählt.  

 
     Foto: Anita Gerster, Kandis Fotografie 

              
             Foto: Gabi Bertini, Bettlach 

 
           Foto: Corinne Remund, sgv 

 
Ich habe mich deshalb entschieden, das KMU Frauen-Präsidium abzugeben. ich bleibe aber selbstverständlich Mitglied 
der KMU Frauen SO und werde mich weiterhin, auch als Gewerbepräsidentin, für die Anliegen der KMU Frauen SO ein-
setzen. Ich danke den KMU Frauen SO ganz herzlich für die tollen Erfahrungen und Begegnungen während meiner 13-
jährigen Präsidialzeit.  
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Alles in allem: ein turbulentes und sehr schwieriges, aber auch lehrreiches Jahr 
 
Sicher, es kam alles anders als geplant, es mussten viele Pläne über den Haufen geworfen werden und bisher Selbstver-
ständliches hinterfragt werden: Die sozialen Kontakte erreichten einen Tiefpunkt und geschäftlich mussten sich viele 
von uns neu erfinden.  Es gab viele schmerzliche Einschnitte, die wir uns alle wohl nicht mal in den schlimmsten Alb-
träumen hätten vorstellen können. Dennoch kann man dieser Krise auch Positives abgewinnen. Sie zeigte uns, dass in 
schwierigen Zeiten die Gesellschaft solidarisch zusammenhält und setzte viel kreatives Potenzial frei, welches unsere 
Unternehmen nachhaltig stärkt. Die covid-bedingte Zwangspause schuf Freiraum für die Beschäftigung mit Projekten, 
die zuvor mangels Zeit nicht zum Fliegen kamen. Sie öffnete uns neue Einsichten, welche teilweise auch nach Corona 
unsere Arbeitswelt verändern werden.  
 
 
Mein herzlichster Dank gilt zum Schluss 
 

 den Mitgliedern der KMU Frauen SO für ihre Treue und die hohe Wertschätzung unserer Arbeit; 
 

 den langjährigen Partnern, BDO AG und UBS Switzerland AG, für die willkommene Unterstützung und die 
mannigfaltigen fachlichen Inputs; 
 

 meinen Vorstandskolleginnen und Geschäftsführerin Alissia Salini für die inspirierende Zusammenarbeit; 
 

 der Solothurner Zeitung, dem Oltner und dem Grenchner Tagblatt für die stets positive Berichterstattung. 
 
 
Ich wünsche den KMU Frauen SO von ganzem Herzen alles Gute für die Zukunft und meiner Nachfolgerin, dass sie 
eine so breite und starke Unterstützung geniesst, wie ich sie erfahren durfte. Wir bleiben in Kontakt. 
 

 

  
Pia Stebler, 
Präsidentin  


